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Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 
 
der Monat Februar steht ganz im Zeichen des  
Übergangs von der winterlichen Kälte zur kommenden  
österlichen Freude. Mit dem Aschermittwoch am  
18. Februar betreten wir den Weg der  
Fastenzeit, die uns als Glaubensgemeinschaft und als  
Einzelne auf das große Fest der Auferstehung Jesu Christi vorbereiten soll. 
Aschermittwoch ist mehr als nur der Beginn einer liturgischen Zeit.  
Er lädt uns ein, innezuhalten und uns die Frage zu stellen: Wie lebe ich mein Christsein 
im Alltag? Die Asche, die wir am Aschermittwoch  
empfangen, erinnert uns an unsere Vergänglichkeit und an die Notwendigkeit der 
Umkehr. „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium.“ Diese Worte sind nicht nur ein 
Aufruf zur Besinnung, sondern auch ein Appell, unser Leben in Einklang mit Gott zu 
führen. Die Fastenzeit ist ein wertvolles Geschenk, das uns die Gelegenheit gibt, unser 
Leben zu prüfen und uns zu erneuern. 
In den kommenden Wochen sind wir eingeladen, nicht nur auf äußere Veränderungen zu 
achten, sondern vor allem auf die inneren. Fasten kann viele Formen annehmen: den 
Verzicht auf materielle Dinge, aber auch auf negative Gedanken oder Gewohnheiten, die 
uns von einem lebendigen Glauben trennen. Die Fastenzeit fordert uns heraus, dem 
abzulassen, was uns von Gott und dem Nächsten entfremdet, um Raum zu schaffen für 
eine tiefere Beziehung zu unserem Schöpfer und zu den Mitmenschen. 
Die Kirche gibt uns in dieser Zeit drei konkrete Hilfsmittel an die Hand: Gebet, Almosen 
und Fasten. Sie sind die Grundpfeiler, auf denen wir unser geistliches Leben in der 
Fastenzeit aufbauen können. Im Gebet suchen wir die Nähe Gottes, um in seiner 
Gegenwart zu wachsen. Durch das Geben von Almosen üben wir die Liebe und 
Mitmenschlichkeit, die das Evangelium von uns fordert. Und im Fasten üben wir die 
Kontrolle über unser Verlangen, um unser Herz für das Wesentliche zu öffnen. 
Der Weg zur Osterfreude führt über die Besinnung auf das Kreuz Jesu, das uns die 
größte Liebe Gottes zeigt. Die Fastenzeit ist eine Einladung, uns zu fragen: Was bedeutet 
das für mein Leben? Wo kann ich selbst noch mehr Liebe leben? Wo braucht es Umkehr 
und Versöhnung in meinem Leben? Der Weg zu Ostern ist ein Weg der Vorbereitung – 
nicht nur auf das Fest der Auferstehung, sondern auf die persönliche Begegnung mit dem 
auferstandenen Christus. 
Ich lade Sie alle ein, diesen Weg mit offenen Herzen zu gehen. Lassen Sie uns 
gemeinsam in dieser Fastenzeit Gott näherkommen, einander in Liebe begegnen und 
durch Gebet und Buße eine tiefe innerliche Erneuerung erfahren. Möge die Fastenzeit 
uns als Pfarrgemeinde stärken und vorbereiten auf die große Freude der Osternacht. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete Fastenzeit und eine tiefgehende 
Vorbereitung auf das Osterfest. 
 
Ihr Pater Dariusz SDB 
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und Fasten. Sie sind die Grundpfeiler, auf denen wir unser geistliches Leben in der 
Fastenzeit aufbauen können. Im Gebet suchen wir die Nähe Gottes, um in seiner 
Gegenwart zu wachsen. Durch das Geben von Almosen üben wir die Liebe und 
Mitmenschlichkeit, die das Evangelium von uns fordert. Und im Fasten üben wir die 
Kontrolle über unser Verlangen, um unser Herz für das Wesentliche zu öffnen. 
Der Weg zur Osterfreude führt über die Besinnung auf das Kreuz Jesu, das uns die 
größte Liebe Gottes zeigt. Die Fastenzeit ist eine Einladung, uns zu fragen: Was bedeutet 
das für mein Leben? Wo kann ich selbst noch mehr Liebe leben? Wo braucht es Umkehr 
und Versöhnung in meinem Leben? Der Weg zu Ostern ist ein Weg der Vorbereitung – 
nicht nur auf das Fest der Auferstehung, sondern auf die persönliche Begegnung mit dem 
auferstandenen Christus. 
Ich lade Sie alle ein, diesen Weg mit offenen Herzen zu gehen. Lassen Sie uns 
gemeinsam in dieser Fastenzeit Gott näherkommen, einander in Liebe begegnen und 
durch Gebet und Buße eine tiefe innerliche Erneuerung erfahren. Möge die Fastenzeit 
uns als Pfarrgemeinde stärken und vorbereiten auf die große Freude der Osternacht. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete Fastenzeit und eine tiefgehende 
Vorbereitung auf das Osterfest. 
 
Ihr Pater Dariusz SDB  
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GOTTESDIENSTE – Februar 2026 
 

 
 

Abkürzungen: 
Hier finden sie die Abkürzungen der jeweiligen Gottesdienst- und 
Veranstaltungsorte: 
 
 

 

Ä – St. Ägid; G – St. Georg, Nonn; JB – St. Johannes Spitalkirche;  
MH – Maria Hilf, Schneizlreuth; MWH – Mary-Ward-Haus, Klosterstr. 7;  
N – St. Nikolaus; NvF – St. Nikolaus f. d. Flüe, Bayer. Gmain; MMBG – Mahnmahl-
Kapelle Bayer. Gmain; KPBG – Kurpark Bayer. Gmain; SK – Stadtkirche Bad Rhall; 
P – St. Pankraz; PfhN – Pfarrheim St. Nikolaus; PfhZ – Pfarrheim St. Zeno;  
KB – Seniorenheim Kirchberg; R – St. Rupert, Brunnhauskapelle;  
RHP – Rathausplatz; V – St. Valentin, Marzoll; Z – St. Zeno; EvSK – Evang. 
Stadtkirche; SHMH – Seniorenheim Marienheim; SHWi – Seniorenheim 
Wisbacherstraße; SHDM – Seniorenheim Domus Mea; AHFZ – Aussegnungshalle 
Friedhof St. Zeno; 
 
 

SONNTAG  01.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Zef 2, 3; 3, 12-13; 2. Lesung: 1Kor 1, 26-31; 
Evangelium: Mt 5, 1-12a 

08:45 Uhr Z Eucharistiefeier mit Blasiussegen (P. Dariusz) 
+ Ehemann, Vater, Großvater und Urgroßvater Roman Schäfer 
zum Sterbetag 

10:15 Uhr MH Festgottesdienst zu Mariä Lichtmess mit 
Lichterprozession und Blasiussegen (P. Kolumban) 

  + Angehörige der Familien Mayer und Kirchmair 
  + Eltern Paul u. Modl Zimmermann m. Einschl. Donatus 

u. Katharina Scheul 
  + Anton Öhlschuster zum 10. Sterbetag 
10:30 Uhr Z Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier - ENTFÄLLT 
18:00 Uhr N Festgottesdienst zu Darstellung des Herrn (Dek. Moderegger) 

(Mariä Lichtmess), Treffpunkt: Oberer Lindenplatz 
 

Dienstag 03.02. Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und hl. Blasius, 
Bischof, Märtyrer 

14:30 Uhr PfhZ Krankensalbungsgottesdienst, anschl. Kaffeetrinken 
17:00 Uhr Z Eucharistiefeier – ENTFÄLLT 
 

Mittwoch 04.02. Hl. Rabanus Maurus, Bischof 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Freitag 06.02. Hll. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
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Kapelle Bayer. Gmain; KPBG – Kurpark Bayer. Gmain; SK – Stadtkirche Bad Rhall; 
P – St. Pankraz; PfhN – Pfarrheim St. Nikolaus; PfhZ – Pfarrheim St. Zeno;  
KB – Seniorenheim Kirchberg; R – St. Rupert, Brunnhauskapelle;  
RHP – Rathausplatz; V – St. Valentin, Marzoll; Z – St. Zeno; EvSK – Evang. 
Stadtkirche; SHMH – Seniorenheim Marienheim; SHWi – Seniorenheim 
Wisbacherstraße; SHDM – Seniorenheim Domus Mea; AHFZ – Aussegnungshalle 
Friedhof St. Zeno;  
 

SONNTAG  01.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Zef 2, 3; 3, 12-13; 2. Lesung: 1Kor 1, 26-31; 
Evangelium: Mt 5, 1-12a 

08:45 Uhr Z Eucharistiefeier mit Blasiussegen (P. Dariusz) 
+ Ehemann, Vater, Großvater und Urgroßvater Roman Schäfer 
zum Sterbetag 

10:15 Uhr MH Festgottesdienst zu Mariä Lichtmess mit 
Lichterprozession und Blasiussegen (P. Kolumban) 

  + Angehörige der Familien Mayer und Kirchmair 
  + Eltern Paul u. Modl Zimmermann m. Einschl. Donatus 

u. Katharina Scheul 
  + Anton Öhlschuster zum 10. Sterbetag 
10:30 Uhr Z Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier - ENTFÄLLT 
18:00 Uhr N Festgottesdienst zu Darstellung des Herrn (Dek. Moderegger) 

(Mariä Lichtmess), Treffpunkt: Oberer Lindenplatz  

Dienstag 03.02. Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und hl. Blasius, 
Bischof, Märtyrer 

14:30 Uhr PfhZ Krankensalbungsgottesdienst, anschl. Kaffeetrinken 
17:00 Uhr Z Eucharistiefeier – ENTFÄLLT  

Mittwoch 04.02. Hl. Rabanus Maurus, Bischof 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier  

Freitag 06.02. Hll. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
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Samstag 07.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 
17:00 Uhr Z Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung 
17:25 Uhr Z Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr Z Eucharistiefeier (P. Kolumban) 

+ Ehemann und Vater Franz Wirrer 
+ Dr. Horst Dauberschmidt und Ehefrau Hedy in Dankbarkeit 

19:00 Uhr V Eucharistiefeier (Dek. Moderegger) 
  + Ehemann, Vater, Opa u. Uropa Albert Dufter z. Sterbetag 
 

SONNTAG  08.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Jes 58, 7-10; 2. Lesung: 1Kor 2, 1-9; 
Evangelium: Mt 5, 13-16 

08:45 Uhr Z Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
Monatsmesse der Froschhamer Zunft 
+Mutter Anny Eberlein z. Sterbetag m. Einschl. aller 
Verwandten u. Freunde 

10:30 Uhr Z Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (Dek. Moderegger) 

+ Gertrud Niklas 
+ Johann Rehm 
+ Mutter Franziska Apollonia Paulus-Engl z. 21.Sterbetag 

11:00 Uhr V Evang. Gottesdienst 
11:45 Uhr N Taufe von Miriam Gallmeier (Dek.Moderegger) 
18:00 Uhr N Sonntag auf d´ Nacht - Lichtweg auf Burg Gruttenstein, 

Treffpunkt: Platz vor St. Nikolaus 
 

Dienstag 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau 
17:00 Uhr Z Eucharistiefeier 
 

Mittwoch 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
  Weltgebetstag der Kranken 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier für immer währende Hilfe 
 

Donnerstag 12.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Freitag 13.02. Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
10:00 Uhr SHMH Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr Z Fatima-Rosenkranz 
 

Samstag 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius, 
Glaubensboten, Patrone Europas 

09:00 Uhr V Festgottesdienst zum Patrozinium St. Valentin, 
(Dek.Moderegger),  musik. Gest.: Kirchenchor Marzoll 
+ Ehemann und Vater Josef Landauer (Fam. Landauer) 
+ Schwiegermutter und Oma Helene Landauer (Fam. 
Landauer) 
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Dienstag 10.02. Hl. Scholastika, Jungfrau 
17:00 Uhr Z Eucharistiefeier 
 

Mittwoch 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
  Weltgebetstag der Kranken 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier für immer währende Hilfe 
 

Donnerstag 12.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier  

Freitag 13.02. Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
10:00 Uhr SHMH Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr Z Fatima-Rosenkranz  

Samstag 14.02. Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius, 
Glaubensboten, Patrone Europas 
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(Dek.Moderegger),  musik. Gest.: Kirchenchor Marzoll 
+ Ehemann und Vater Josef Landauer (Fam. Landauer) 
+ Schwiegermutter und Oma Helene Landauer (Fam. 
Landauer) 
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09:45 Uhr PfhZ Kirchen-Café im Anschluss an den Gottesdienst 
10:30 Uhr Z Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
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19:00 Uhr NvF Eucharistiefeier mit Ascheauflegung (Dek. Moderegger) 
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Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr Z Eucharistiefeier (Dek. Moderegger) 

Stiftsmesse für Verstorbenen der Fam. Wenzel, Wenig und 
Reischl 

19:00 Uhr V Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
+ Peter Auer zum Geburtstag (von der Familie) 
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zu Ehren des Hl Josef 
+ Johann Rehm 
+ Dr. Gerhard Freund zum 104.Geburtstag 

19:00 Uhr PEvK Sonntag auf d´ Nacht - Taizé-Gebet im Evang. Pavillon 
 

Dienstag 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel 
17:00 Uhr Z Eucharistiefeier 

+ Ehemann und Vater Herbert Mühlbauer 
 

Mittwoch 25.02. Hl. Walburga, Äbtissin 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 

zu Ehren der Heiligen Schutzengel 
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08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
17:00 Uhr N Kreuzwegandacht 
 

Samstag 28.02. Samstag der 1. Fastenwoche 
  PGR-Wahlen 
17:00 Uhr Z Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung 
17:25 Uhr Z Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr Z Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
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+ Eltern Elisabeth u. Gerhard Schröter u. Fam. Schröter u. 
Jäger, Tante Elise Andessner z. 50. Todestag 

19:00 Uhr NvF Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
19:00 Uhr V Eucharistiefeier (P. Dariusz) 
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Donnerstag 26.02. Sel. Edigna von Puch, Jungfrau, Einsiedlerin 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 

+ Berta und Maria Gollwitzer 
 

Freitag 27.02. Hl. Gregor von Narek, Abt, Kirchenlehrer 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
17:00 Uhr N Kreuzwegandacht  

Samstag 28.02. Samstag der 1. Fastenwoche 
  PGR-Wahlen 
17:00 Uhr Z Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung 
17:25 Uhr Z Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr Z Familiengottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder (Dek. Moderegger) 
+ Eltern Elisabeth u. Gerhard Schröter u. Fam. Schröter u. 
Jäger, Tante Elise Andessner z. 50. Todestag 

19:00 Uhr NvF Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
19:00 Uhr V Eucharistiefeier (P. Dariusz) 
 
 
 
 

 

Veranstaltungen  

Dienstag, 10.02.2026,  14:30 Uhr - Seniorennachmittag im Pfarrheim  
St. Nikolaus "Faschingskranzl" Musik, Kaffee, 
Kuchen, Getränke und Würstl   
Masken erwünscht! 

 

Mittwoch, 11.02.2026, 13:00-15:00 Uhr und Mittwoch, 25.02.2026, 14:30 Uhr –  
  Seelsorge-Sprechstunde im Pflegestützpunkt, 

Bahnhofstr. 21a, mit Seniorenseelsorgerin Doris Müller  

Donnerstag, 12.02.2026, 14:00 Uhr – Seniorennachmittag in der Trachtenhütte 
Marzoll, für das leibliche Wohl ist gesorgt, Masken 
erwünscht! 



_______________________________________________________________ 
 

Hier finden Sie online Gottesdienst- und Veranstaltungstermine: 
www.kath-stadtkirche-badreichenhall.de 

_______________________________________________________________                                                                                                                              
 
Für seelsorgliche „Notfälle“ erreichen Sie unter Tel. 714 29-15 einen Seelsorger. 
Bitte haben Sie ggf. etwas Geduld, wenn Sie nicht sofort jemanden ans Telefon 
bekommen (Seelsorger befindet sich z.B. gerade im Gottesdienst) – Sie werden auf 
jeden Fall schnellstmöglich zurückgerufen! 
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„Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13) 
Neues Logo für die Katholische Stadtkirche Bad Reichenhall 

 
Vielleicht habt ihr es schon entdeckt – wir haben seit einiger Zeit ein neues Logo für die 
Katholische Stadtkirche Bad Reichenhall. Logos sind Erkennungszeichen und 
funktionieren als visuelles Aushängeschild mit Wiedererkennungseffekt für Unternehmen 
und Marken. Entwickelt wurde das Logo zusammen mit der Firma Makrohaus Agentur, 
Werbeagentur in Bad Reichenhall. Besonders schön ist, dass junge Mitarbeiterinnen 
daran beteiligt waren und so einen Blick von außen auf uns warfen. 
 
Die Katholische Stadtkirche besteht seit 2012 und so war es uns nunmehr wichtig, nach 
einem gemeinsamen „rotem Faden“ zu suchen. Bei aller gebotenen Verschiedenheit kam 
die Frage auf, was verbindet unsere Pfarr- und Filialgemeinden? Die Antwort lag auf der 
Hand: SALZ. Die Gegend hier wäre ohne Salz nicht vorstellbar. Dies brachte uns mit dem 
biblischen Wort aus dem Matthäusevangelium, „Ihr seid das Salz der Erde“, in 
Verbindung. In diesem Satz bringt Jesus zum Ausdruck, dass wir als Christinnen und 
Christen in die Welt hineinwirken, was wir als einen wesentlichen Auftrag unseres Tuns 
hier vor Ort verstehen. 
 
Ausgangspunkt war ein echtes Salzkristall mit der anschließenden chemischen 
Betrachtung eines Salzatoms. Daraus entwickelte sich mehr und mehr das nunmehr 
vorliegende Logo, wobei der „Heilige Geist“ unsere Gedankenspiele immer wieder 
durchkreuzte. Es entstanden Dreiecke innerhalb des Salzkorns, alles voran das mittlere 
Dreieck, mit dem alle in Verbindung stehen. Dieses Dreieck symbolisiert den dreifaltigen 
Gott, der Beziehung in sich ist und Beziehung schenkt. Jedes weitere Dreieck steht für 
jede, sich im Eigentum einer Kirchenstiftung befindliche Kirche der Katholischen 
Stadtkirche Bad Reichenhall:  
St. Zeno, St. Nikolaus, St. Nikolaus v. d. Flüe, St. Valentin, St. Pankraz, St. Georg, Maria 
Hilf und St. Ägidius. 
 
Wir alle sind getauft auf den dreifaltigen Gott, stehen in Verbindung mit ihm und in 
Gemeinschaft mit der Welt als Salz der Erde. Salz will ausgestreut und vermischt werden. 
Die „Salzigkeit“ der Christinnen und Christen ist gerade in Zeit wie heute 
lebensnotwendig. 
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Die Katholische Stadtkirche besteht seit 2012 und so war es uns nunmehr wichtig, nach 
einem gemeinsamen „rotem Faden“ zu suchen. Bei aller gebotenen Verschiedenheit kam 
die Frage auf, was verbindet unsere Pfarr- und Filialgemeinden? Die Antwort lag auf der 
Hand: SALZ. Die Gegend hier wäre ohne Salz nicht vorstellbar. Dies brachte uns mit dem 
biblischen Wort aus dem Matthäusevangelium, „Ihr seid das Salz der Erde“, in 
Verbindung. In diesem Satz bringt Jesus zum Ausdruck, dass wir als Christinnen und 
Christen in die Welt hineinwirken, was wir als einen wesentlichen Auftrag unseres Tuns 
hier vor Ort verstehen. 
 
Ausgangspunkt war ein echtes Salzkristall mit der anschließenden chemischen 
Betrachtung eines Salzatoms. Daraus entwickelte sich mehr und mehr das nunmehr 
vorliegende Logo, wobei der „Heilige Geist“ unsere Gedankenspiele immer wieder 
durchkreuzte. Es entstanden Dreiecke innerhalb des Salzkorns, alles voran das mittlere 
Dreieck, mit dem alle in Verbindung stehen. Dieses Dreieck symbolisiert den dreifaltigen 
Gott, der Beziehung in sich ist und Beziehung schenkt. Jedes weitere Dreieck steht für 
jede, sich im Eigentum einer Kirchenstiftung befindliche Kirche der Katholischen 
Stadtkirche Bad Reichenhall:  
St. Zeno, St. Nikolaus, St. Nikolaus v. d. Flüe, St. Valentin, St. Pankraz, St. Georg, Maria 
Hilf und St. Ägidius. 
 
Wir alle sind getauft auf den dreifaltigen Gott, stehen in Verbindung mit ihm und in 
Gemeinschaft mit der Welt als Salz der Erde. Salz will ausgestreut und vermischt werden. 
Die „Salzigkeit“ der Christinnen und Christen ist gerade in Zeit wie heute 
lebensnotwendig. 
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Ein Ort zum Wachsen: Unser Katholischer KINDERGARTEN ST. ZENO stellt sich vor: 

Eingebettet zwischen dem Kirchholz und dem Münster St. Zeno befindet sich unser Kindergarten.  
Als eine der traditionsreichsten Bildungseinrichtungen in Bad Reichenhall 
blicken wir auf eine lange Geschichte zurück und sind fest in der Gemeinschaft 
verwurzelt. Unser Kindergarten bietet Platz für bis zu 75 Kinder, welche in der 
Mäuse-, Sonnen- und Regenbogengruppe gemeinsam spielen und lernen. 

Ein ganz besonderer Schatz unseres Hauses ist unser großzügiger und 
weitläufiger Gartenbereich. Wir lieben es, draußen zu sein!  
Bei fast jeder Witterung nutzen die Kinder das grüne Areal, das mit Schaukeln, 
Klettergeräten und einem großen Sandkasten zum Entdecken einlädt.  

In unserem Garten erleben die Kinder die Vielfalt der Schöpfung hautnah. Wir 
beobachten Tiere, pflegen Pflanzen und erfahren physikalische Wunder, wenn im Winter das Wasser im 
Eimer zu Eis gefriert. 

Als kirchliche Einrichtung ist unser pädagogischer Grundsatz fest auf christlichen Werten verankert.  
Das bedeutet für uns, jedes Kind in seiner Einmaligkeit anzunehmen, seine Gaben zu fördern und ihm 
wertschätzend zu begegnen. Wir vermitteln Werte wie Empathie, Rücksichtnahme und Bewahrung der 
Schöpfung. 

Ein Herzstück unserer Arbeit ist die Integration. Wir erleben diese Vielfalt als Bereicherung:  
Unsere Kinder lernen von klein auf, dass jeder Mensch andere Bedürfnisse hat, aber alle gleichermaßen 
wertvoll sind. Wir unterstützen uns gegenseitig und wachsen als starke Gemeinschaft zusammen. 

Grundlage unserer Arbeit ist der Bayerische Bildungs- und Erziehungsplan, den wir lebendig umsetzen. 
Dabei steht das Kind bei uns immer im Mittelpunkt. Wir leben Partizipation, indem wir die Kinder aktiv an 
Entscheidungen beteiligen. So wachsen sie zu selbstbewussten Persönlichkeiten heran, die 
Verantwortung für sich und andere übernehmen. 

Hinter all diesen Erlebnissen steht ein engagiertes Team aus pädagogischen Fach- und 
Ergänzungskräften, unterstützt von unseren guten Seelen in Küche, Haus und Garten. 

Wir verstehen uns als familienergänzende Einrichtung und pflegen eine enge Erziehungspartnerschaft 
mit den Eltern. Vom sanften Übergang aus dem Elternhaus bis hin zur intensiven Vorbereitung auf die 
Grundschule gestalten wir den Weg der Kinder gemeinsam. Ein engagierter Elternbeirat und unser 
Förderverein unterstützen uns dabei seit vielen Jahren tatkräftig. 

„Unser Kindergarten ist ein Ort der Begegnung, der Lebensfreude, der Entfaltung und des Wachsens.“ 

„Einzeln sind wir einzigartig und wunderschön, doch gemeinsam sind wir ein Meisterwerk.“ 

Falls Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind suchen und unsere Einrichtung persönlich kennenlernen 
möchten, können Sie sich gerne mit unserer Einrichtungsleitung Katharina Kaiser in Verbindung setzen. 
Das Team vom Katholischen Kindergarten St. Zeno freut sich auf Sie. 

Mail: kkaiser@kita.ebmuc.de   Tel. 08651 - 7620770 
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_____________________________________Kontaktinformationen 

Seelsorgeteam der Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall 
• Leiter der Katholischen Stadtkirche: 

Dekan u. Stadtpfarrer Markus Moderegger, Tel. 08651/71429-0, dekan-bgl@ebmuc.de 
• Pfarrvikar P. Kolumban Knopik, Tel. 08651/71429-0,  

MKnopik@ebmuc.de   
 Pfarrvikar P. Dariusz Liwinski, Tel. 08651/71429-0, cliwinski@ebmuc.de
• Pastoralreferentin Constanze Bär, cbaer@ebmuc.de, oder über die üblichen 

Kommunikationswege 
 

Verwaltungsleitungen 
• Verwaltungsleitung der Kath. Stadtkirche: 

Juliane Bertlein, Tel. 08651/71429-0, jbertlein@ebmuc.de 
• Verwaltungsleitung Kindertagesstätten-Verbund: 

Andreas Koder, Tel. 08651/71429-0, akoder@ebmuc.de 
 
Verwaltungszentrum und Pfarrbüros 
• Verwaltungszentrum der Kath. Stadtkirche  Tel. 08651/71429-0 

Salzburger Str. 30, 83435 Bad Reichenhall   Fax 08651/71429-21 
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 9-12 Uhr  Mi und Fr geschlossen 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE32 7509 0300 0002 1260 79, BIC GENODEF1M05 
 

Bitte beachten Sie unsere neue Mailadresse: 
kath.stadtkirche.rei@ebmuc.de 

 

Hier erreichen Sie auch die Verwaltungen der Pfarrkirchenstiftungen: 
─ St. Nikolaus von der Flüe, Bayerisch Gmain –  siehe Verwaltungszentrum 

Kontoverbindung: Liga Bank, DE04 7509 0300 0002 1559 74, BIC: GENODEF1M05 
 

─ St. Valentin, Marzoll siehe Verwaltungszentrum 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE86 7509 0300 0002 1409 18, BIC: GENODEF1M05 

 

• Pfarrbüro St. Zeno – siehe Verwaltungszentrum der Kath. Stadtkirche 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE32 7509 0300 0002 1260 79, BIC GENODEF1M05 

 

• Pfarrbüro St. Nikolaus     Tel. 08651/6022-0 
Anton-Winkler-Str. 10, 83435 Bad Reichenhall  Fax. 08651/6022-29 
Öffnungszeiten: Di/Mi/Fr 9-12 Uhr  Mo und Do geschlossen 
Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

Hier erreichen Sie auch die Verwaltungen der Filialkirchenstiftungen und Friedhofsverwaltungen: 
─ St. Georg, Nonn – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus     

Kontoverbindung DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

─ Maria Hilf, Schneizlreuth – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus  
 Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 

Wir wünschen Ihnen  
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Anton-Winkler-Str. 10, 83435 Bad Reichenhall  Fax. 08651/6022-29 
Öffnungszeiten: Di/Mi/Fr 9-12 Uhr  Mo und Do geschlossen 
Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

Hier erreichen Sie auch die Verwaltungen der Filialkirchenstiftungen und Friedhofsverwaltungen: 
─ St. Georg, Nonn – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus     

Kontoverbindung DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

─ Maria Hilf, Schneizlreuth – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus  
 Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 

Wir wünschen Ihnen  
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